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Objekt: Intaglio mit sitzendem Mars, 16./
17. Jh.

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunstkammer der Herzöge von
Württemberg, Kunsthandwerk,
Kunst- und Kulturgeschichtliche
Sammlungen

Inventarnummer: KK grün 814

Beschreibung
Der hochovale Schmuckstein aus Lapislazuli zeigt eine auf einem Baumstumpf sitzende
nackte männliche Figur. Der Dargestellte hat einen Mantel um den rechten Arm gewunden,
der rechte Arm ruht auf dem Baumstumpf, in der vorgenommenen linken Hand hält er
einen Helm mit Helmbusch. Hinter dem Baumstumpf lehnen am rechten Bildrand ein ovaler
Schild und dahinter zwei Speere oder Lanzen. Vor den Füßen des Dargestellten ist ein
weiterer, konischer Schild im Profil wiedergegeben, der auf seinem sehr kleinen Fuß steht.
Die Darstellung wird man als ausruhenden Krieger bzw. Mars deuten können. Das
vorliegende Darstellungsschema ist für die sog. „Lapislazuliwerkstatt“ gut überliefert,
sowohl in sehr schlichter Ausführung, also auch sorgfältiger wie bei dem vorliegenden
Stein.
[Marc Kähler]

Grunddaten

Material/Technik: Lapislazuli
Maße: H. 3,52 cm, B. 2,61 cm, T. 0,28 cm

Ereignisse
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Schlagworte
• Gemme
• Sammlung Guth von Sulz
• Schmuck
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